
Hemau 

 

 132

Von-Steuben-Straße  
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General-von-Steuben-Kaserne, 

Namensgebung am 20. Juli 1967 

 

 
 

 

General Friedrich von Steuben 

 

* 15. 11. 1730 in Magdeburg 

† 28. 11. 1794 in Oneida/New York 
 

Die General-von-Steuben-Kaserne am Rande der Stadt Hemau ist am 

20. Juli 1967 nach ihm benannt worden. Von Steuben war 1747 

selbst Soldat, 1753 Leutnant, 1760 geriet er in russischer Gefangen-

schaft, 1778 erfolgte die Ernennung zum Generalmajor. 

Steuben disziplinierte die Milizen, schuf einen organisatorischen 

Rahmen, eine gesicherte Heeresversorgung, eine taktische Ausbil-

dung sowie militärische Vorschriften. Noch heute ist die Militär-

bürokratie der USA geprägt von Steubens Umgliederungen. In der 

US Army wird er bis heute verehrt. 
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